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Zur flbstînenz-Hgttation.

Agitator: und icb frage Sie: 6ibt es auf der ganzen Welt etwas, was ärger ist als Alkohol?"
Stimme (aus dem Publikum): Jawol, kein Alkohol!"

Ganz richtig. Guter anderem JSamen.

Ce bre r: Du Ruedi, sag' mir einmal, wie schreibt man: dte Hntiquar: Seben Ste, dieser Stuhl stammt aus einem unserer
trompete?" ältesten Schlösser und ist voll historischer Reminiszenzen!"

Ruedi (fflusikcrsobn): Dte trompete wird ja überhaupt nicht Knabe (zu seinem Vater): Du schau Papa, da kriecht grad'
geschrieben-, die trompete bläst man! eine davon!"

2ur Zbstmen2-)Zgitation.

Kgitstor: unö ick frage Sie: Sidt es auf cker gsn«n Veit etvss. «ss ärger ist sis /.Ikokoi?"
Stimme (aus ckem Publikum): Is«o1. kein MokoU"

(Ssn? ncktig. dnter anäerem I^amen.

Lekrer: vu kueäi, ssz' mir «mmsl. «ie schreibt miw: Oie Antiquar: .Leben Sie. àe? StukI stammt sus einem unserer
Trompete ?" ältesten Scklösser unci ist voll kistoriscker Keminis-eiizien !"

ftuecii (Muàrsoki^. ..vie Trompet« «irä js üderksupt nickt linsde l-u seinem Vster): vu scdsu psps. äs krieà grsci'
ze-xkrieden äie Trompet« kiâst msn «ine àon !"
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